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Marktumfeld



MARKTUMFELD

 Regierungen der wichtigsten Automobilmärkte 
in Asien, den USA und Europa sorgten mit 
Lockdowns bei unseren Kunden für temporäre 
Produktionsunterbrüche

 Gleichzeitig brechen Verkäufe ein, Automobil-
markt wird gemäss IHS um 27 Prozent 
gegenüber 2018 schrumpfen

 Talsohle der COVID-19-Krise scheint 
durchschritten, dennoch erwarten wir nicht, in 
naher Zukunft ein ähnliches Niveau wie vor der 
Krise zu erreichen
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Unsicherheiten durch COVID-19-Krise



RELEVANTE TRENDS
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Trend zu elektrifizierter Mobilität geografisch unterschiedlich
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Rückblick



SEGMENT SYSTEM PARTS: EUROPA

 Lockdown in allen Ländern Europas schrittweise gelockert

 Nach dem Produktionsstopp vom 23. März beginnen 

Autohersteller und grosse -Zulieferer die Produktion seit Juni 

wieder hochzufahren

 Da die Marktbedarfe teilweise noch durch Lagerbestände  

gedeckt sind, verläuft der Hochlauf schleppend und je 

Autohersteller unterschiedlich. Die Lieferkette in Europa ist stabil
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Erste positive Anzeichen – Unsicherheiten bleiben bestehen
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SEGMENT SYSTEM PARTS: USA
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 Alle grossen Automobilhersteller schlossen zunächst ihre Werke, 

sodass Feintool USA die Produktion bis auf die essentiellen 

Arbeiten herunterfahren musste

 Inzwischen wurde die Produktion bei unseren Kunden wieder 

gestartet. Die Produktion erfolgt auf reduzierter Basis

 April und Mai waren bezüglich des Umsatzes für Feintool USA 

bescheiden, seit Juni zeichnete sich ein Hochlauf ab

Produktions-Restart trotz hoher Infektionszahlen im Land wieder erfolgt



SEGMENT SYSTEM PARTS: ASIEN

 Beide chinesischen Werke laufen wieder weitgehend normal, 

nachdem sie im Februar schliessen mussten

 Chinesischer Markt war durch COVID-19 deutlich belastet, jedoch 

konnte Feintool dies durch Neuanläufe teilweise kompensieren

 In Japan konnten sowohl die Automobilhersteller wie auch die        

-Zulieferer durchgehend produzieren. Ein massiver Einbruch der 

Exporte, insbesondere im 2. Quartal, beeinflusste die 

Produktionszahlen negativ
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China erholt sich stabil, Japan deutlich später 



SEGMENT FINEBLANKING TECHNOLOGY

 Aufgrund der allgemeinen Wirtschaftslage ist die Nachfrage nach 

Pressen und Werkzeugen massiv eingebrochen. Infolge der 

Reisebeschränkungen/-verbote und internen Richtlinien der 

Kunden ist auch das Servicegeschäft massiv zurückgegangen

 Die sehr gedrückte Nachfrage dürfte sich über das ganze Jahr 

2020 erstrecken. Erste Auftragseingänge aus China und Europa 

sind gebucht. Die Investitionszurückhaltung der Kunden bleibt 

allerdings bestehen
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Investitionsgüter- und Servicegeschäft eingebrochen, bisher kaum positive Anzeichen 



MASSNAHMEN

Nach Region und Land unterschiedlich umgesetzt

 Europa: Alle Werke und Abteilungen seit April in Kurzarbeit, 
situativ auch Reduktion der Personalbestände

 USA: Gemäss den gültigen Arbeitsmarktregeln wurde zunächst 
ein grosser Teil der Belegschaft freigestellt, inzwischen – dank 
der erholten Auftragslage – ein grosser Teil wieder beschäftigt

 China: Personalbestand wird sich durch neue, anlaufende 
Projekte leicht erhöhen

 Japan: Markt stagniert, was eine leichte Reduktion des 
Mitarbeiterbestandes zur Folge hat
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Personalbestand der Auftragslage angepasst



MASSNAHMEN

 Ausgewählte Investitionen gestoppt oder auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben

 Frei gewordene Kapazitäten wurden durch Insourcing von 
Herstellprozessen genutzt

 Verschiebbare Reparaturen wurden nicht durchgeführt

 Zahlungskonditionen mit Lieferanten teilweise optimiert

 Bestände an Rohstoffen und Fabrikaten wurden angepasst, was 
zu Liquiditätserleichterungen geführt hat

 Kostenmanagement in allen Werken ohne Gefährdung der 
Lieferfähigkeit verbessert
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Ausgaben aufgrund der Marktsituation reduziert



EXTRA LAYOUTS
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Nachhaltigkeit



NACHHALTIGKEITSBERICHT 2019

 Die erbrachten Leistungen in den Bereichen Wirtschaft, 
Ökologie und Soziales transparent kommunizieren und global 
vergleichbar machen

 Ziel: Schonung der natürlichen Ressourcen, gesunde und faire 
Arbeitsbedingungen anbieten und kosteneffizient mit 
nachhaltigen Produkten wirtschaften

 In Anlehnung an GRI-Standards erfüllt
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Am Markt dauerhaft erfolgreich bleiben



NACHHALTIGKEIT: ZAHLEN UND FAKTEN

 Energieverbrauch 2019 bei 133’603 MWh

 77% davon durch Strombezug, gefolgt von Brenn- und 
Treibstoffen sowie Fernwärmebezug

 Laufende Umsetzung von Massnahmen zur Erhöhung der 
Energieeffizienz

 Optimierungen im Bereich der Gebäudetechnik (z. Bsp.: Klimatisierung 
und Beleuchtung) und technische Prozesse (z. Bsp.: Modernisierung von 
Maschinen, Anpassungen bei Druckluftversorgung und Verteilung)
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Energiebilanz durch Einsatz unserer Technologien geprägt



NACHHALTIGKEIT: ZAHLEN UND FAKTEN
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540 Tonnen CO2-Reduktion durch gezielte Massnahmen

 Treibhausgas-Emissionen beliefen sich auf 48’000 CO2-
Äquivalent (tCO2e)

 86% durch Stromverbrauch, gefolgt von Brenn-, Treibstoff- und 
Fernwärmeverbräuchen

 Energieeinsparungen von 1’000 MWh führten zu einer 
Reduktion der Treibhausgas-Emissionen von 540 Tonnen tCO2e



NACHHALTIGKEIT: ZAHLEN UND FAKTEN
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Recycling: 98% Wiederverwertung

 Diverse Arten von Abfall, Altmetall hat den grössten Anteil

 100% der metallischen Produktionsabfälle sowie Papier und 
Karton führt Feintool dem Recycling zu

 Die Recyclingquote bei Sonderabfällen ist mit 86% ebenfalls 
hoch



NACHHALTIGKEIT: ZAHLEN UND FAKTEN
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 Wir bieten eine 
Unternehmenskultur für 
Talente, unabhängig von 
Alter, Geschlecht, Herkunft 
und weltanschaulicher 
Orientierung

 Rund ein Sechstel des 
Personalbestandes sind 
Frauen, mit unterschiedlicher 
regionaler Ausprägung

Feintool fördert Vielfalt und fordert gegenseitigen Respekt



Finanzielle Ergebnisse

1. Halbjahr 2020



UMSATZ
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 Umsatz Januar/Februar wie erwartet leicht unter Vorjahr

 Ab März infolge von COVID-19-Pandemie massiv 
unter Vorjahr; April insgesamt -70%, USA im April -88%

 Investitionsgütergeschäft leicht stärker betroffen; somit 
erwirtschaftete der Teilebereich 91.8% des Drittumsatzes

 Alle Regionen sind vom Umsatzrückgang betroffen, allerdings in 
unterschiedlichem Masse

 Europa -36%

 USA -41%

 Asien -27%

Umsatz sank in Lokalwährung um ein Drittel auf CHF 212.3 Mio.
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EBITDA
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 EBITDA sank um drei Viertel auf CHF 8.0 Mio.

 Kosteneinsparungen erfolgten in einigen (indirekten) Bereichen 
unterproportional, im Vergleich zur Umsatzentwicklung zeitlich 
verzögert

 Hohe Volatilität (bei Produktionshochlauf) und Unterauslastung
verursachten prozentual höhere Kosten

 Vorbereitungen für den Hochlauf neuer Produkte (insbesondere 
in China) wurden trotz COVID-19 vorangetrieben

 Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten wurden bewusst nur 
minimal angepasst

EBITDA-Marge sank auf 3.8%
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EBIT
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 Operatives Ergebnis mit CHF -17.4 Mio. in der Verlustzone

 Abschreibungen stiegen in der Berichtsperiode aufgrund hoher 
Investitionen in den Vorjahren leicht auf CHF 25.4 Mio.

 Tieferer Umsatz, EBITDA und die hohen Abschreibungen 
verursachten überproportionalen Ergebnisrückgang

 Die Standorte Oelsnitz (De), Most (CZ) und Tianjin (CN) sind 
weiterhin in der Hochlaufphase und belasten das Ergebnis 
überproportional

Hohe Abschreibungen belasteten das operative Ergebnis
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KONZERNERGEBNIS
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 Das negative operative 
Ergebnis verursachte einen 
Konzernverlust in Höhe von 
CHF -17.5 Mio.

 Finanzkosten sanken auf CHF 
2,5 Mio. dank deutlich 
geringerer Währungsverluste

 Positiver Steuereffekt 
aufgrund aktivierter Verluste

Deutlich in der Verlustzone
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SEGMENT SYSTEM PARTS
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 Umsatz sank um mehr als CHF 100 Mio. auf CHF 197.5 Mio.

 Alle Regionen stark betroffen

 Rückgang in Europa betrug 28,5%

 Rückgang in den USA war mit 39.9% am stärksten

 Asien profitierte von vielen neuen Produkten in China und sank insgesamt 
noch um 18,9%

 Segment erwirtschaftete einen operativen Verlust (EBIT) von 
CHF 9.3 Mio.

 Neben dem Umsatzrückgang verursachten auch Vorbereitungen 
für neue Produkte, insbesondere in China, zusätzliche Kosten

Umsatzrückgang um einen Drittel

in m CHF
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SEGMENT FINEBLANKING TECHNOLOGY

Feintool Halbjahreskonferenz 14. August 2020

 Umsatz sank in Lokalwährung um 46.8% auf CHF 22.9 Mio.

 Im Gegensatz zu früheren Krisen waren nicht nur der Pressen-
und Werkzeugverkauf betroffen, sondern aufgrund der 
Reisebeschränkungen und vielen Firmenschliessungen bei 
unseren Kunden auch das Service- und Ersatzteilgeschäft

 Operatives Ergebnis (EBIT) war mit CHF -3.6 Mio. negativ

 Der Auftragseingang lag mit CHF 19.0 Mio. 39,9% unter Vorjahr

Starker Rückgang im Investitionsgütermarkt setzte sich fort
in m CHF

in m CHF
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BILANZ
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 Bilanzsumme sank auf CHF 
686.1 Mio.

 Deutlicher Rückgang des 
Debitoren- und 
Lagerbestands infolge des 
tieferen Geschäftsvolumens

 Leicht tieferes 
Anlagevermögen

Bilanzsumme sank um 2.9% im Vergleich zum 31. Dezember 2019
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30.06.2020 31.12.2019 Differenz

in Mio. CHF in Mio. CHF in Mio. CHF

Flüssige Mittel 62.9 43.5 19.4

Forderungen / übrige Forderungen 65.9 89.4 -23.5

Warenbestand / angefangene Arbeiten 87.2 94.1 -6.9

Aktive Rechnungsabgrenzung 9.2 6.1 3.1

Total Umlaufsvermögen 225.2 233.1 -8.0

Sachanlagevermögen 346.8 357.9 -11.1

Übriges Anlagevermögen 114.1 115.2 -1.2

Total Anlagevermögen 460.9 473.1 -12.2

Total Aktiven 686.1 706.3 -20.2

Aktiven



BILANZ
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 Eigenkapital sank infolge des 
Verlustes um 8.7% auf CHF 
282.8 Mio.

 Eigenkapitalquote ist mit  
41,2% leicht tiefer als am 
Jahresende

 Nettoverschuldung stieg in-
folge des Verlustes, hoher 
Investitionen und leicht 
höherem Nettoumlaufver-
mögen auf CHF 162.5 Mio.

Stabile Bilanz, weiterhin gesundes Eigenkapital
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30.06.2020 31.12.2019 Differenz

in Mio. CHF in Mio. CHF in Mio. CHF

Finanzielle Verbindlichkeiten 225.4 184.2 41.1

Übrige Passiven 177.9 212.2 -34.4

Eigenkapital 282.8 309.9 -27.1

Total Passiven 686.1 706.3 -20.2

EK-Quote 41.2% 43.9%

Nettoverschuldung 162.5 140.8 21.7

Passiven



EIGENKAPITAL
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Eigenkapital beträgt CHF 282.8 Mio.; Eigenkapitalquote mit 41.2% gesund
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in m CHF
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 Konzernverlust mit CHF 17.5 
Mio. und Währungs-
verschiebungen mit CHF 
7.9 Mio. haben starken 
negativen Einfluss

 Dividendenverzicht wirkt 
sich positiv auf das 
Eigenkapital aus

 Übrige Positionen haben 
untergeordnete Bedeutung
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Geldfluss aufgrund des Verlustes deutlich negativer als in Vorjahren

 Der betriebliche Geldfluss ist mit CHF -19.0 
Mio. deutlich negativ

 Geldfluss aus Geschäftstätigkeit ist – trotz des 
hohen Verlustes – mit CHF 0.4 Mio. leicht 
positiv

 Investitionen verursachten mit CHF 19.4 Mio. 
noch immer einen hohen Geldbedarf

 Feintool verfügt über CHF 130.9 Mio. freie 
Mittel und unbenutzte Kreditlinien; somit ist die 
Liquidität gesichert

in m CHF

GELDFLUSS
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MITARBEITENDE

Feintool Halbjahreskonferenz 14. August 2020

 Insgesamt beschäftigt 
Feintool 2’363 Mitarbeitende

 In Europa sind viele 
Mitarbeitende in Kurzarbeit

 In den USA wird sich die 
Mitarbeitendenzahl beim 
Aufschwung wieder erhöhen 
(keine Kurzarbeit möglich)

 Ausbildung nachhaltig 
gefördert: Feintool bildet 78 
Jugendliche in 12 Berufen aus

Anzahl Mitarbeitende sank aufgrund der Krise
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Ausblick



AUSBLICK

 Kosten- und Personalmassnahmen fortführen

 Im E-Mobilitätsmarkt das Engagement beim E-Blechstanzen in 
Deutschland und China weiter forcieren

 Gesteigertes Auftragsvolumen im Bereich Hybridmotoren und 
Produkten ausserhalb des Antriebsstrangs

 Vorbereitung der Neuanläufe gewonnener Kundenprojekte aus 
allen Regionen für Feinschneid- und Umformteile der 
Automobilindustrie
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E-Mobilität und Contenterhöhung pro Fahrzeug angestrebt



GUIDANCE

 Die gesamten Auswirkungen auf Umsatz und Ergebnis für das 
Gesamtjahr sind – aufgrund der nach wie vor grossen 
Unsicherheiten über die Ausdehnung der COVID-19-Pandemie 
und der hohen Volatilität der Nachfrage – auch zum heutigen 
Zeitpunkt kaum abschliessend abschätzbar

 Aus heutiger Sicht erwartet Feintool für die zweite Jahreshälfte 
einen leicht höheren Umsatz und aufgrund der umgesetzten 
Sparmassnahmen eine deutlich verbesserte Profitabilität
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Trotz schwieriger Rahmenbedingungen gut gerüstet



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Feintool-Gruppe
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DISCLAIMER

 Feintool is confirming its best efforts to present accurate and up-to-date information in this 
document. Feintool gives no representation or warranty, expressed or implied, as to the accuracy or 
completeness of the information provided herein and disclaims any liability whatsoever for the use 
of it. 

 The information provided in this document is not intended nor may be construed as an offer or 
solicitation for the purchase or disposal, trading or any transaction in any Feintool shares or other 
securities. 

 Feintool is reiterating that any forward looking statement in this report offers no guarantee with 
regard to future performance; they are subject to risks and uncertainties including, but not limited to, 
future global economic conditions, exchange rates, legal provisions, market conditions, activities by 
competitors and other factors outside the company's control.


